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Sie ein Geschenk.

Seraina Murk ist amtierende Weltmeisterin im Speed Downhill Skiing'

Eine Wettmeisteri n

gi bt mächtig Gas
Kurvenfahren ist nicht ihr Ding. Seraina Murk ist

Wettmeisterin im Speed Downhit[ Skiing. lhr Ziet:

schnetlste Frau der Welt werden.

nic. Die Lenzerheidnerin seraina Downhill Skiing erreicht. Mit einer

Murk ist seit ihrer Kindheit der Höchstgeschwindigkeit von fast

Faszination der Geschwindigkeit 160 Stundenkilometern fuhr sie

erlegen. In Andorra hat sie jetzt die Piste hhab - mit normaler Ab-

den Weltmeisterlitel im Speed fahr-tsausrüstung' Ende des Mo-
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m,gewinnerreichteSerainaMurkinAndorraeineSpitzengeschwindigkeitvonls835km/h.

lm Rausch der Geschwindigkeit
Der Lenzer,heidnerin seraina Murk kann es nicht schnetl genug sein.

sie ist frischgebackene wettmeisterin im speed Downhit[ skiing'

lhr nächstes grosses Ziet: den wettrekord im speedski knacken'

$ Von Nicote Trucksess

Seraina Murk strahlt. Sie ist vor wenigen Ta-

gen mit einer Goldmedaille aus Andorra zu-

iückgekommen' Mit einer Geschwindigkeit

von iast 160 Stundenkilometern brauste sie

die Riberal-Piste in Pas de la Casa hinunter

und sicherte sich auf der 887 Meter langen

Strecke den Weltmeistertitel' «Die Piste war

nicht seh; schneil. Der Neuschnee und Re-

gen hat sie langsamer gemacht'>> Ein leich-

ies Bedauern ktirgt in ihrer Stimme mit' Die

43-Jährige iiebt die Geschwindigkeit' Sie ist

seit dieJem Winter begeisterte Speedski

Läuferin in der Kategorie Speed Downhill'

«In dieser Kategorie startet man mit norma-

Ier Abfahrtsausrüstung. Einzig die Schlaufen

an den Stöcken werden entfernt, damit man

nicht daran hängen bleibt' Meine Ski sind

ebenfallsAbfahrtsski - 2'1,6 Meter lang'>>

lch habe schon immer Gas gegeben

Geschwindigkeit fasziniert die Brünette mit

den strahlend blauenAugen schon seit ihrer

Kindheit. <<Ich bin begeisterte Skifahrerin

von klein auf. Und habe schon immer berg-

ab Gas gegeben. Am liebsten bei der Ab-

fahrt. Im Skiclub haben sie mir immer ge-

sagt: 'Fahr doch mal Kurven''» Im^Verein

ha"ngte sie die Ski allerdings schon f1üh a1

den-Nagel' <<Mit etwa elf Jahren habe ich

aufgehöit.» Aher die Abfahrtspisten haben

sie lmmer wieder magisch angezogen' AIs

sie nach Schule und Ausbildung als Stewar-

dess arbeitete, kam Seraina wieder zum

wettkampfmässigen Skifahren' «Von ]9ff
bis 2001 habe ich bei der'Airline-WM' teil-

genommen und wurde mal im Slalom' mal

im BiesenslalomWeltmeisterin' Das hat mir

wieder richtig Lust aufs Skifahren ge-

macht.» In Bormio sicherte sie sich dann in

der Gesamtwertung den Airline-Weltmeis-

tertitel. <<Die Kurventechnik musste ich erst

lernen. Gleiten und Springen sind meine

Stärken. In den Kurven verliere ich im
Gegensatz zu den Technikern ein wenig Ge-

schwindigkeit.»

Kurvenfahren ist nicht mein Ding

Als Quereinsteigerin entdeckte sie 2003 Ski-

cross für sich. «Anfangs waren die Pisten im

Skicross sehr schnell mit hohen Sprüngen'

Das erforderte Mut von den Läuferinnen uld
kam mir sehr entgegen - je schneller' desto

besser.>> Im Laufe der Zelt wurden dle Plsten

<<entschärft>>, die Sprünge wurden kleher'

daftlLr mussten mehr Kurven gefahren wer-

den. In der Wintersaison 2009/10 war der

Traum von Olympia fttr Seraina Murk trotz

einiger Verletzungen zum Greifen nahe' Von

derirreichten Punktzatrl her hätte sie dem

Olympiateam angehört. Doch sie durfte letzt-

endlich doch nicht ins Flugzeug nachVancou-

ver steigen und musste die Winterspiele vom

Fernseher aus verfolgen. <<Das hat mich sehr

verletzt, und ich habe dann aufgehört'» 2011

erklärte sie ihren Rücktritt aus der Schweizer

Skicross-Nationalmannschaft '

Die Faszination der Geschwindigkeit hat sie

jedoch nicht losgelas§en' <<Bei hohem Tempo

Lmpflnde ich ein unheimlich tolles Geftihl'»

So ist es nicht verwunderlich, dass sie auch

Speedflying, bei dem auf Ski mit kleinen

Gleitschirmen Geschwindigkeiten bis zu 100

Stundenkilometern erreicht werden' liebt'

<<Luft und Schnee - das ist genau mein Ding'»

Ein Wettrekord braucht ideale Bedingungen

' Der Gewinn derWeltmeisterschaft ist für Se-

raina MurkAnsporn für die nächste Heraus-

forderung: <<Der Weltmeistertitel ist toll' Den

Gesamtweltcup in einer Saison zu gewinnen'

ist nochmals eine Steigerung' Das Höchste

ist aber der Weltrekord.» Ende des Monats

finden die nächsten Speed-Downhill-Wett-

kämpfe.in Frankreich statt. «Wenn ich dann

eine Geschwindigkeit von 180 Stundenkilo-

metern erreiche, bin ich in der nächsten Sai-

son qualifiziert fii die' Speed-1-Klass9,>>

Wenn sie diese Hü'rde meistert, steht die

zierliche Sportlerin auf bis zu 2'40 ]leter

langen Ski, eingehüllt in einen aerodynami-

schän Latexanzug mit whdkanaloptimier-

tem HeIm und Spoilern an den Skischuhen'

Ihr nächstes Ziel ist es dann, die magische

Marke von 200 Stur-rdenkilometern zu kna-

SPEEDSKI WETTMEISTERSCHAFT 2015

Die Speedski-Weltmeisterschaft zot'5

(FlS Speedskii n g Wortd Championships)

fand vom 28. Februar bis z. März zot5

im andorranischen Pas de ta Casa statt'

Auf der insgesamt 887 Meter [angen Stre-

tke mit einer Höhendifferenz von 21o

Metern wurden die Weltmeisterschaften in

den drei Kategorien Speed r (Sr), Speed

Downhitt (SDH) und Speed DownhittJunior

(SDH Junio0 ausgetragen' In der Speed-r-

Klasse wird mit Speziathelm, Spoitern'

Spezialanzug und mit z4o-cm-Skiern ge-

fahren, während in der Downhitl'Klasse

normale Abfahrtsausrüstun g zum Einsatz

kommt. ln den Junioren-

Klassen können Athleten von r5 bis zo Jah-

ren teitnehmen. Die ersten Speedski-Wett-

bewerbe gab es bereits in den 3oer-lahren'

Der Österreicher Gustav Lantschner fuhr

damals den ersten offizietten Rekord mit

ro5 kmi h in 5t. Moritz. 1978 bricht Steve

Mc Kinney (USA) die zoo km/h Marke in

Chite. Der aktuelle Welt-rekord tiegt bei

25t,397 km/ h (Män ne r) bzw' 242,59 km l h

(Frauen).
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Es gibt nur wenige Pisten, die für Hochgeschwindigkeitsabfahrten geeignet sind: Sie dürfen keine

3odenwellen oufweisen, müssen breit genug sein und einen grossen Auslouf haben.

EDITORIAL

Ganzschön mutig!
Als Weltmeisterin ist Seraina Murk aus

Andorra zurückgekehrt. Wettmeisterin in

einer Sportart, die so manch einer als

«verrückt» bezeichnen mag. Speed Down-

hill Skiing ist die Leidenschaft der Lenzer-

heidner Sportlerin. Mit einer Geschwindig-
keit, die wesenttich höher ist, als auf den

Schweizer Autobahnen mit dem Auto
gefahren werden darf, fahren die Speed-

skiläufer die dafür präparierten Pisten hi-

nab. DerWeltrekord liegt bei den Männern

bei z5z Stundenkilometern, die schnellste
Frau erreichte z4z Stundenkilometer.
Und doch ist das Verletzungsrisiko bei

Weitem nicht so hoch, wie man vermuten
könnte. Dieses Risiko tiegt bei anderen

Sportarten wie etwa dem Atpinskifahren
wesentlich höher. Wie so oft kommt es

auch bei den Extremsportarten auf die

Vernunft an.
Wer sich selbst und seine körperliche
Verfassung richtlg einschätzen kann, hält

auch das Risiko eines Unfalts so klein
wie möglich. Natürlich gehört auch eine
gehörige Portion Mut dazu, sich mit solch

'-- - - i::-SIJ'Zen._: i

Neben dem Mut ist uuih d., Respekt vor

der Herausforderung wichtig. Wer den

Respekt verliert, wird schnet[ übermütig.
Übermütig ist Seraina Murk mit Sicherheit
nicht - ihrem Respekt und ihrer Vernunft
hat sie es zu verdanken, dass sie Welt-

meisterin geworden und sturzfrei geblie-
ben ist. lhr nächstes Ziel ist es, den

Wettrekord zu knacken. Dafür kann man

ihr nur viel Glück wünschen - den Mut und

die Energie dazu hat sie.

fii
N ico le

ela:1tq*ß55

no\,.rtais 3

cken. Lnd u-ie geht es weiter? «Dann möch-

te ich die schnellste Frau der Welt sein.»

Derzeit ist die Schrvedin Sanna Tidstrand
\\'eltrekordhalteritt mit einer Spitzenge-

schnindigkeit ron 2-12 Stundenkilometern.
«\111 Sanna bin ich auch schon zusammen

Sklcross gefahren. Dass sie es geschafft hat,

\\'eitrekord zu fahren motiviert mich umso

mehr.» Die körperiichen und mentalen Vo-

raussetzungen zur «Speedkönigin» bringt
Seraina Murk mit. <<Man muss ein guter

Gleiter auf den Ski sein. Ausserdem kommt
- ' ':r r icl arrf den Kopf an.»

ü:-- :-:-: - :-: s::as -e'Censchaft., ::-.
schenkehnuskulatw. «aber ich bin nicht der
T1'p für den Kraftraum. Ich jogge viel, fahre
Rad. gehe zum Bergsteigen und Klettern -
das Training muss mir vor allen.r Spass ma-
chen.» Da kommt ihr ihre allgcmcine Be-

geisterung für Sport zugut.
Die Muskulatur bei Speedskisportlern wird
anders beansprucht als beispielslveise bei
Alpinskifahrern. Ein Hochgeschrvindig-
keitslaul dauert nur etwa 35 bis ,10 Sekun-
den. Die Bcschleunigung ist vcrgleichbar
mit eincm Formel-1-Wagen. Wichtig ist vor
allem, kompakt auf dem Ski zu stehen. «Da

ist eine gute Acrodvnamik enorm rvlchtig.»

Stürze sind nicht im Programm

Angst vor der Geschrvindlgkeit verspürt Se-

raina Murk nicht. «lch habe aber Respekt.

Das ist gut, damit man das Ilenncn nicht zu
locker nimmt. Die Konzentration zu halten,

ist enorm wichtig.» An Stürze denkt Serai-

na auf der Piste nicht. «lch bin noch nie
gestürzt Stürze habe ich nicht im Pro-
gramm», lacht sie. Trotz der enormen Ge-

schwindigkeiten, die erreicht werden, ist
das Verletzungsrisiko geringer als bei Ab-
fahrtsläufern, so die Athletin. Während des

Rennens geniesst es die Sportlerin, den

Wind zu spüren, konzentriert sich nur auf
die Fahrt: «Einfach die Falllinie ohne Kante

entlang.»
Bei so viel Konzentration ist auch Entspan-

nung rvichtig. Die findet die Speedskifah-
rerin beim Gleitschirmfliegen: «\{enn ich
a::r S.hirm in der Thermik ar.rfsteige. kann

.. .it-: rt':-:]-::- ,.. 1:,:'.r.:t:a:lbäl-
gen rmd den Kopf frei bexommeD. rui.iui.
oben sehen Probleme immer klein und un-
bedeutend aus.»
Eine rveitere Leidenschaft der Sportlerin ist
Reisen: «Das Fernrveh ist immer da.» Ihr
Herz hängt besonders an Afrika. «\$enn ich
dort hinfahre, ist es fast wie heimkommen.»
Der Zusammenhalt der Menschen, den Se-

raina aufdem Schw'arzen Kontinent abseits
der Touristenzentren erlebt hat, fasziniert
sie: <<Man ist mlt vlel lveniger zufrieden, die
IVlenschen gehen offener mlteinander um.))
Zurück in der Heimat, arbeitet die energiegc-
ladene Lenzerheidncrin, die sieben Sprachen
spricht, ais Stewardess, I'ilotin für Tandemflü-
ge. Ebenso ist sie als Coach und Referentin im
Nlanagementbereich untenvegs, gibt Semina-
re und führt Firmenevents durch. Ausserdem
ist sie Skilehrerin - und da bringt sie ihren
Schülern auch das richtige Kurvenfahren bei.

Trucksess, Redaktionsleiterin
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Mein Auto in guten Händen.

Für alle Automarken

Die drei schnellsten Domen der Welt (v.l.n.r.): Birgit Kohlmoier (österreich), Seraina Murk (Lenzerheide) und
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